
F4-Junioren Saison 2015/2016
F4-Junioren F4-Junioren Kreisliga Niederlaustz Staffel D

F4-Junioren 0 : 2 SV Döbern/Tschernitz I am: 14.11.15
Nr. Name Position Tore GK RK SZ EW AW Note

2 Schlodder Julien Abwehr / Mittelfeld 40 0.0

8 Nitschke Mika Mittelfeld / Sturm 34 1 0.0

14 Härtwich Lukas Abwehr 40 0.0

3 Kirchner Simon Abwehr/ Sturm 23 1 1 0.0

9 Tarnick Max Abwehr 40 0.0

1 Schulz Arthur Torwart 40 0.0

5 Schulze Cornell Abwehr 13 1 1 0.0

6 Herow Johanna Mittelfeld / Sturm 40 0.0

7 Rademacher Jan Abwehr 10 1 0.0

Spielbericht

Der heutige Gegner aus Döbern/Tschernitz erwies sich als einer der Stärksten in unserer Liga. Dementsprechend wurde unsere Mannschaft defensiver eingestellt und
vorbereitet. Genauso wie erwartet legten unsere Gäste los...von der ersten Minute an belagerten sie unser Tor und setzten sich in unserer Hälfte fest. Es war ein
ständiges Aufbäumen unserer Truppe. Unsere Abwehr stand super und ließ dem Gegner wenig Chancen zu. Etwas Glück für uns kam das ein oder andere Mal auch
dazu. Und im Tor wuchs Arthur über sich hinaus. Es gelang den Döbern/Tschernitzern nur ein Treffer in der ersten Hälfte, so stand es zur Pause 0:1 für die Gäste.
Unsere Jungs und Johanna waren mehr als kaputt, da es viel Laufarbeit bedeutete, sich unentwegt dem Dauerdruck zu stellen. Deshalb war es an den Trainern, die
Kleinen erstmal zu loben und nochmal aufzumuntern...auch wenn es schwer fällt, es mussten alle Kräfte mobilisiert und sich durchgebissen werden. Besonders Mika
und Johanna wurden nochmal instruiert, noch mehr zu laufen und auch hinten immer auszuhelfen. Mit diesen aufmunternden Worten, genauso weiter zu machen, ging
es in die zweite Halbzeit. So wie die erste Hälfte endete, setzte sich das Spiel nach der Pause fort. Ein Angriff nach dem Anderen fegte wie ein Orkan auf unser Tor zu.
Unsere Jungs und Mädels hatten kaum Zeit, mal durchzuatmen, schlugen sich aber wacker. Arthur stand noch mehr im Mittelpunkt und wuchs weiter über sich
hinaus...das intensive Torwarttraining dieser Woche trug erste Früchte. Auch Johanna und Mika versuchten in der 2.Halbzeit für mehr Entlastung zu sorgen. Was
Johanna lief, das war einfach irre. Mika gab sein bestes...trotz Schmerzen biss er sich durch. Unsere Einwechsler Cornell und Jan fügten sich nahtlos in unsere
aufopferungsvoll kämpfende Mannschaft ein. Die Abwehrreihe stand mit Lukas,Julien,Max und Simon mit kleinen Ausnahmen wie eine Wand. Max bereinigte zumeist
noch die paar Bälle, die doch den Weg zum Tor finden wollten... So gelang den Gästen auch im 2.Abschnitt nur ein Tor, so dass sich das Endergebnis auf ein 0:2
begrenzte. Ein Riesen-Erfolg für unsere kleinen Kicker und Johanna, wenn man bedenkt, dass der Gegner durchweg 1 Jahr älter und 1 Kopf größer war. Im Gegensatz
zu dem Spiel in Drebkau hatte heute nicht EINER der Jungs oder Mädchen Angst vor den Größeren. Wir sehen von Spiel zu Spiel kleine Steigerungen und Dinge, die
viel besser gemacht wurden, als in den vorhergehenden Partien, was Ausdruck und ein wichtiger Bestandteil des Lernprozesses und der fussballerischen Grundlagen
ist. Natürlich werden auch noch genug Fehler gemacht, aber wir wollen ja im Training auch noch was zu tun haben. FAZIT: Wir sind nach diesem kampfbetonten
aufopferungsvollen Spiel eines JEDEN von uns heute unheimlich stolz auf unsere Jungs und Johanna!!! SyS
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